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Liebe freunöe!
Dafj Irjc beim Äuahlang öee alten Jarjrea

tn fo frjiönen Sctjoren an mid) geöadit,
freut mich, oon Herzen. Lafit midi an biefer

Stelle 6ud] öanhen. 6uere guten Wünfcrje

geben mir Mut unb fcifcfje zur melteren

Arbeit. 6uer Bö.

8-ung, Ob-8!
schreiben die ganz findigen Leute,
wenn sie die Aufmerksamkeit der Welt
auf sich richten wollen. Das System ist

unbedingt gut. Auf dieser Basis liehe
sich eine allgemeine, leichtverständliche

Stenographie ausarbeiten; z. B.:

1 Fräul-1 2-felfe an der 3e eines
Kla-4-spielers, der ihr schon 5 Heiratsanträge

gemacht hafte. Die-6-li, dachte
sie, wird mir aber nicht entschlüpfen.
«7-eiden mich?» dumm von Ihnen,
liebes Fräui-1, «Liebe m-8 unglücklich.

Ei-9-uch hat es in diesem Falle
wirklich besser», schloh sie, ihre 10-e

zeigend. Aber h-11-en kann ich mir
selbst, trot-12-en, die um mich herumjagen

Verzeih mir, lieber Nebi.

Dein sich schämender Dreha.

Splitter unter Druck
Ein Frauenkuh, der einen bleibenden

Eindruck hinterlassen soll, verfehlt
seinen Zweck, wenn er einen Abdruck
hinterläht.

In manchen Druckerzeugnissen ist
der Buchstabe «u» nur ein höflicher
Ersatz für das zutreffendere «e».

Die neue Amtssprache braucht das

Wort Nachdruck sehr häufig. Der
Gegendruck entsteht unerwähnt.

Was nur unter behördlichem Nachdruck

zum Abdruck gelangt, verfehlt
meistens seinen Eindruck völlig. AbisZ

also üch schad ere nöd

Humor aus U.S.A.
«Darling», zwitscherte die kleine

Neuyorkerin, als ihr Mann hungrig nach
Hause kam, «wir müssen heute
auswärts essen »

«Teufel!» fluchte er. «Warum denn
bloh?»

«Ich hab' den Büchsenöffner nichf
gefunden!» B.F.

M

MARTINAZZI

Us em Dienscht
Der liebe Gott hat es über dem

ersten Manövertag Abend werden lassen.

Wir haben als Seitendetachement seit
dem frühen Morgen mit Vollpackung
zirka drei Mal den Erdumfang zurückgelegt

und befinden uns, immer weiter
marschierend, auf der falschen Koordinate,

von der Welt und der Fahrküche
verlassen. Groll und Hunger nagt in

uns. Steht da ein Personenauto am

Straßenrand und daneben, frisch und
schön wie ein Maientag, ein geschniegelter

Motorfahrer mif rassig zugestutzten

Koteletten auf den Backen. Er wird

von uns mit scheelen Blicken gemuste;.
und Köbu mault im Votbeigehen:
«Weni däm Benzinbuebli siner
couponsfreie Koteletfe hätt', i äss' se mi-
seel ubrated » Wi

,JL X Hand in Hand
gehen die Qualitäten der
KUche und des Kellers.
Der Gast ist befriedigt.
Direkt am Bahnhof

Aarau Hotel Aarauerhof
Restaurant Bar | Feldschlößchen-Bier

Tel. 23971 Inhaber: E. Pflüger-Dietschy
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